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SchülerentwerfeneigenesProdukt
ImRahmen der Ausbildung an derWirtschaftsmittelschulewurden drei «Start-ups» gegründet.

Mit einer Veranstaltung wurde
das Fach IPT «Integrierte Pra-
xisteile» in der Klasse 6T der
Wirtschaftsmittelschule Zug
(WMS) abgeschlossen. In die-
semFachgründetendieLernen-
den eine eigene Firma und ent-
wickelten ein Produkt, welches
zwar im Rahmen eines Schul-
projekts, aberdoch real verkauft
wurde. Anhand einer Präsenta-
tion galt es, das vergangeneGe-
schäftsjahr Revue passieren zu
lassen und gleichzeitig von den
Erfahrungen zu berichten. Be-
stimmt werden verschiedene
Tippsder künftigenKlasse,wel-
che unter dem Publikum sass
unddieAusführungengespannt
mitverfolgte, helfen.

Vorne weg: Alle drei Unter-
nehmenerzieltenmit ihrenPro-
dukteneinenGewinnundkonn-
ten das Geschäftsjahr erfolg-
reichabschliessen.Daswarnicht
selbstverständlich, denn auf-
grundderCoronasituationfielen
einigeAbsatzkanäleweg.

InderzweitenHälftewar
Durchhaltevermögennötig
Entsprechendmussteeingeeig-
netesProduktgefundenwerden,
was bei den drei Unternehmen
viel Zeit undDiskussionsbedarf
in Anspruch genommen hatte.
Nachdemmansicheiniggewor-
denwar,gingdieArbeiterst rich-
tig los: Es galt ein einfachesDe-
sign mit hohem Wiedererken-
nungswert zu kreieren und es
mussteeinegeeigneteFinanzie-
rungsvariantegefundenwerden.
Die Produktion wurde in die
Wege geleitet, das Marketing-
konzept anhand der im Unter-
richt erarbeiteten Theorie er-
stellt undAusgabenundEinnah-

men den Kenntnissen aus dem
Rechnungswesenunterrichtent-
sprechendgeführt.Währenddes
Jahres bewiesen die Jugendli-
chen ihre praktischen Kompe-
tenzen beim Erstellen eines
Businessplans, inderMarketing-
Award-Competition und beim
AbsolvierendesAnwenderzerti-
fikats der professionellen Buch-
haltungssoftwareAbacus.

Selbstkritisch blickte man
bei den Abschlusspräsentatio-
nen zurück. Es war ein hartes
Stück Arbeit, insbesondere
auch,weilderUnterrichtnormal
weiterlief und auch für Prüfun-
gen gelerntwerdenmusste. Vor
allem in der zweiten Hälfte des
ProjektjahrswarDurchhaltever-
mögen gefragt. Den Schülerin-
nen und Schülern, welche im
kommendenSchuljahrdasPro-
jekt umsetzen werden, wurden
unter anderem folgende Tipps
mit aufdenWeggegeben:«Ver-
liert nicht zu viel Zeit beim Su-
chen nach einem geeigneten
Produkt. Erstellt ein Kunden-
profilundachtet aufdasZeitma-
nagement.»EineGruppehat so-
gar ein kleines Reglement er-
stellt, in dem vorgegeben wird,
wie man vorgehen soll, wenn
man sich nicht einig wird und
sich inDiskussionen verliert.

Die Erfahrungen waren so
zahlreich, dass bei allen drei
PräsentationendieZeitvorgabe
überschritten wurde – aber das
störte nicht, denn man spürte
die Begeisterung und die Freu-
de, das Projekt nun erfolgreich
abgeschlossen zu haben.

Für die
Wirtschaftsmittelschule Zug:
Patrik Gehrig

QuartiertreffsollEnde2021öffnen
DerQuartierverein ZugWestwind hat über die laufendenGeschäfte informiert.

Quartierverein Ganz imWesten
der Stadt Zug fand die jährliche
GeneralversammlungdesQuar-
tiervereins Zug Westwind auch
in diesem Jahr auf schriftlichem
Weg statt. Die Mitglieder wur-
denmiteinemumfassendenJah-
resbericht informiert. Viele ge-
plante Aktivitäten fielen dem
Coronavirus zum Opfer. Zur
Freude vieler war es aber mög-
lich, ein Nachbarschaftstreffen
durchzuführen. Der Quartier-
verein konnte seine gut gelaun-
ten (Im Rank-)Quartierbewoh-
ner kulinarisch verwöhnen und
alleneinekleineAuszeitgönnen.
Die Gelegenheit wurde rege
genutzt, um die unmittelbaren
Nachbarn besser kennen zu ler-
nen.Genausowertvollwarendie
24wundervoll farbigenAdvents-
fenster, welche die Advents-
nächteerleuchtethabenundvie-
le Quartierbewohner zu abend-
lichenSpaziergängenermuntert
haben.ZudemwurdendieQuar-
tiermitglieder Anfang Dezem-
bervomSamichlausüberrascht.
DieswurdedurchdieMitglieder
überaus geschätzt.

Zu Änderungen kam es im
Vorstand.ElianeMaury, dieuns
schon in der Vergangenheit tat-

kräftigbei verschiedenenAnläs-
sen unterstützt hat, stellte sich
für die Wahl als Vorstandsmit-
glied zur Verfügung. Sie ist neu
für die Buchhaltung zuständig.

Schweren Herzens wurde
unser langjähriges Vorstands-
mitglied und ehemaliger Prä-
sident Thomas Warnecke
verabschiedet. Er hat denQuar-
tiervereinmit seinemunermüd-
lichenEinsatz,Wissen undHu-
mor bereichert. Neu ist Ralph
Krauss an Stelle von Margrit
Furter-Strickler für dieRevision
zuständig. Auch ein grosses

Dankeschön an dieser Stelle an
Margrit.

3-jährigerPilotbetrieb für
Quartiertreff
ImerstenStockwerkdesehema-
ligenKindergartensanderRied-
matt 3 entsteht auf etwa
100 Quadratmetern ein Quar-
tiertreff, indemVeranstaltungen
undKurse fürundmitMenschen
im Quartier stattfinden sollen.
Der frisch sanierte und zweck-
mässigausgestatteteRaumkann
zukünftig auch für private Feste
gemietetwerden.DieEröffnung

ist auf Ende 2021 geplant. Der
Quartierverein Westwind fun-
giert neu als Trägerverein für
denQuartiertreffWestwindund
wurdeermächtigtdieLeistungs-
vereinbarung mit der Stadt Zug
fürden3-jährigenPilotbetriebzu
unterzeichnen.DieCoronanbe-
schränkungen wirken sich auf
dieAktivitätendesQuartierver-
eins aus. Informationen finden
Sie unterwww.zug-westwind.ch.

Für den Quartierverein Zug
Westwind:
Carmen Odermatt

Das Unternehmen Icetastic war sehr erfolgreich mit seinem Glace-Set. Bild: PD

Vorstand von links: Carmen Odermatt, Marlies Jacober-Nussbaum, Sandro Lang, Eliane Maury. Bild: PD

30 Pilgerer
trotzAbsage
Wallfahrt Infolge der Corona-
krise wurde die diesjährige tra-
ditionelle Zuger Landeswall-
fahrt nach Einsiedeln erneut
nicht durchgeführt. Erfreulich,
dass unter der Leitung der Ge-
meinschaft der Seligpreisungen
in Zug (PaterOlivier-Marie und
SchwesterMargrit) eineGruppe
von rund 30 Personen, aufge-
teilt in Gruppen von maximal
15 Personen den Weg von Zug
nachEinsiedelnunterdieFüsse
nahmen.

Esgabauchzahlreichepriva-
te Pilger die sich trotz zeitweise
heftigemRegenundWindnach
Einsiedeln aufmachten.

Für die Gemeinschaft der
Seligpreisungen:
Theo Biedermann

DieAktivenSenioren
wandernwieder
Der Verein Aktive SeniorenRisch/Rotkreuz führt wieder
Aktivitäten durch – inGruppen von 15 Personen.

Freizeit Wir, dieAktivenSenio-
renRisch-Rotkreuz/Meierskap-
pel sind seit Ende April wieder
unterwegs. Unsere Wanderun-
gen sind schon wieder sehr ge-
fragt. Es zeigt sich, dass unsere
Senioren wieder in der Gruppe
unterwegs sein möchten.
Selbstverständlich halten wir
dieCoronaregelnein, dasheisst
wir wandern in Gruppen von
Maximum15 Personenund tra-
gen wo nötigMasken. Auch auf
den nötigen Abstand unterein-
ander legenwirWert.

Doch wer sind die Aktiven
Senioren Risch-Rotkreuz/Mei-
erskappel undwas sind ihreTä-
tigkeiten? Wir bietenmit unse-
rer Vereinigung seit über
30 Jahren Aktivitäten an, die
helfen sollen, unsere Senioren
fit und gesund zu halten. Unser
Angebot wurde immer erwei-
tert, sodass sicher für alle etwas
Passendesdabei ist.Der soziale
Aspekt ist uns ebenso wichtig
wie der Sportliche. So gibt es
zurzeit folgende Angebote:
Wandern, Kurzstreckenwan-
dern für dieGemütlicheren,Ve-
lofahren, Jassen,Kegeln, Senio-

rentanz zu Livemusik, einen
monatlichen Mittagstisch in
RotkreuzundMeierskappel und
den beliebten Seniorentreff
(Café). Die genauenDaten fin-
den Sie in unserem Anschlag-
kasten beim AZ Drei Linden
oder unterwww.aktive-senioren-
rotkreuz.ch.

Zurzeitfindennichtalle
Angebote statt
Leider können wir zurzeit we-
genCoronanicht alles anbieten.
Unser ganzesLeiterteamarbei-
tet ehrenamtlich und ist be-
strebt, ein bestmögliches Pro-
gramm zu bieten.

Für Fragen wenden Sie sich
doch einfach an unsere Präsi-
dentin Iris Rutschmann (079
2141846).Wirhoffen,mitunse-
rem Angebot möglichst viele
Gleichgesinnte (60+) zumMit-
machen zu motivieren, dies al-
les ohneMitgliederbeitrag. Nur
die Versicherung ist Sache der
Teilnehmer.Also:«Chummmit,
blieb fit!»

Für die Aktiven Senioren Risch/
Rotkreuz: Arnold Hitz
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Ihre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir weisen
in dieser Rubrik allerdings nicht
auf kommende Anlässe hin. Ihre
Texte und Bilder können Sie wie
folgt übermitteln:

Per E-Mail an:
redaktion-zugerzeitung@
chmedia.ch


